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› Stilllegung von Anlagen mit steuerbarer Produktion wird kompensiert durch fluktuierende Einspeisung aus Erneuerbaren

› Deutlicher Anstieg Strombedarf im Wärme- und Verkehrssektor erwartet

› Baden-Württemberg bleibt trotz deutlichem Ausbau der Erneuerbaren Leistung Stromimportland – mit zunehmender Tendenz

› Nach Abschaltung von Kern- und Kohlekraftwerken werden kaum noch Energiereserven in Süddeutschland gelagert

› Hoher Strombedarf und hoher Wärmebedarf in den Ballungszentren in Baden-Württemberg als gute Voraussetzung für KWK-Anlagen

Bruttostromverbrauch und -erzeugung sowie Importbedarf BW 2010 - 20201

1 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg (Oktober 2021), „Erneuerbare Energien in Baden-Württemberg 20xx“
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› GuD-Anlage mit 675 MWel und knapp 
200 MW Wärmeauskopplung

› Bestand:
› Wärmespeicher

› Power-to-Heat-Anlage 

› Gasturbinenanlage mit 124 MWel und 
Abhitzedampferzeuger

› Neubau Großwärmepumpe (ca. 23. MWth)

› GuD-Anlage mit 665 MWel 
und knapp 2ßß MW Wärmeauskopplung

› Bestand
› Wärmespeicher

› Power-to-Heat-Anlage
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 Regelt die Aufgaben der Kommunen

 Ergibt im Ergebnis der kommunalen Wärmeplanung die Leitplanken für die zukünftige Wärmeversorgung 
Gilt voraussichtlich ab 01.01.2024

 Bisher keine konkrete Regelung zur Förderung

 Regelt v.a. die Anforderungen an die Gebäudewärmeversorgung

 Gilt ab 01.01.2024

 Bisher keine konkrete Regelung zur Förderung

 Reines Förderprogramm, keine gesetzliche Grundlage

 Fördert v.a. Maßnahmen in der leitungsgebundenen Wärmeversorgung

 Geltungsdauer: bis August 2028

 Fördervolumen: 3 Mrd. € bis 2026

 Reines Förderprogramm für Investitionsvorhaben, keine gesetzliche Grundlage

 Fördert v.a. Maßnahmen im Gebäude

 Geltungsdauer: 01.01.2023 bis 31.12.2030
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Feuersee

Rotebühlplatz

Liederhalle

Marienstraße

Quelle: Ramboll, Klimaneutrale Fernwärme im Stadtgebiet 
der Landeshauptstadt Stuttgart, Vorstellung AKU 

Wärmewende in Stuttgart: Die Rolle der Fernwärme | Dr.-Ing. Marc Jüdes | 10. Oktober 2023



Wärmewende in Stuttgart: Die Rolle der Fernwärme | Dr.-Ing. Marc Jüdes | 10. Oktober 2023 11


	Master
	Folie 1: Wärmewende in Stuttgart: Die Rolle der Fernwärme
	Folie 2: Themen
	Folie 3: Die Rolle des Wärmesektors in der Energiewende Endenergiebedarf in Deutschland 
	Folie 4
	Folie 5: EnBW-Fernwärme Mittlerer Neckar  rd. 890.000 kW Heizleistung, rd. 1,5 Mrd. kWh Wärmeabsatz
	Folie 6: Hintergrund Fuelswitch: Baden-Württemberg zunehmend und langfristig Stromimporteur
	Folie 7: Zukünftige Bereitstellung von Strom und Wärme an den Kraftwerksstandorten der EnBW 
	Folie 8: Rechtlicher Rahmen und Fördermechanismen
	Folie 9: Beispiel 1: Bad Cannstatt
	Folie 10: Beispiel 2: Rosenberg
	Folie 11: Kommunale Wärmeplanung, Stand 29.9.2023


